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Ich mag's
nicht

Nach
des Fr,

M. Legendre im Jahresbericht 1969

h°lismus
'onzösischen Komitees gegen den Alko-

«Je n'aime pas qu'on m'abime un homme»
(Antoine de Saint Exupery)

«Ich mag's nicht!» Saint Exupery sagt nicht «ich verabscheue, ich
missbillige...» Nein. Er möchte lieben, möchte sich mit allen
Menschen solidarisieren, aber da stösst er auf diese Tatsache, die ihn
verwirrt und beunruhigt: man fügt einem Menschen Schaden zu! Es
ist nicht ein Angriff mit offenem Visier, man holt nicht in loyalem
Kampf zu einem Schlag aus, - allmählich, heimtückisch wird er ins
Verderben getrieben.
«Man verdirbt mir einen Menschen»: Das Unglück des Nächsten
geht mich etwas an, ja ich mache es zu meiner eigenen Sache. Dieser
Mensch, dem man Leid antut, er ist mein Bruder, selbst wenn er mein
Gegner ist. Wenn ich versuche, ihn zu schützen, schütze ich das beste
in mir selbst, und wenn ich zulasse, dass er verdorben wird, entwürdige

ich mich selbst.
Kommt mir denn so viel Verantwortung zu Und seine Familie, sein

Arbeitgeber, seine Regierung? Gleichwohl, ich bin mitverantwortlich.
Vielleicht ist er von einer Ungerechtigkeit betroffen worden, an

der ich mitschuldig bin, weil ich mich zu wenig um die öffentlichen
Angelegenheiten kümmerte. Ich habe Teil an der Verantwortung,
die alle Menschen umfasst, einer Verantwortung, die den einzelnen
entweder befreit oder aber ihn unterdrückt.
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